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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 64 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate No

vember und December werden von allen Reichspoſt
anſtalten zu zwei Drittel des vierteljährlichen Abonnements

preiſes in Halle von unſern Boten und in unſern
Expeditionen Moritzzwinger 12 und gr Ulrichsſtr 47
zum Preiſe von 13 Sgr angenommen

Ecewinnſchwindel und Verlnſtfurcht
Die Zeit des Gründungsſchwindels liegt hinter uns und

man kann ſich jetzt erſt einen rechten Begriff von der Größe
deſſelben machen wo die von ihm aufgebauten Truggebäude
allenthalben mit lauten Krachs im Zuſammenbrechen begriffen
ſind Als zur Zeit des ärgſten Treibens beſonnene Stimmen
die jetzt eingetretene Folge mit Beſtimmtheit vorausſagten
trafen ihre Warnungen im Publikum taube Ohren Die
fabelhafteſten Erträge und Gewinne wurden nicht nur für
möglich gehalten ſondern man forderte ſie und war unzu
frieden wenn ſolchen Erwartungen nicht entſprochen ward Jn
den Generalverſammlungen jubelten die Actionäre nur jenen
Directionen und Aufſichtsräthen welche geradezu enorme
Dividenden verkündeten wie ſolche nur durch Benutzen des
Gründungsſchwindels erlangt werden konnten 6 7 8 Procent
im ſoliden Geſchäft erworben galten als Beweis vollſtändigerUnfähigkeit der Leiter und ſtellten dieſelben gehäſſigen Angriffen

in der Preſſe und in Generalverſammlungen bloß Man
wollte nichts wiſſen davon daß hohe Gewinnſte ſich in der
Regel nicht erlangen laſſen ohne entſprechend hohe Gefahren

er nämliche Mangel an richtiger Beurtheilung wie damals
macht ſich auch heute überall geltend nur in entgegengeſetzter Rich
tung Es iſt eine unbeſtreitbare wahre Bemerkung daß gerade
ebenſo wie man zuvor die Werthpapiere überſchätzte man ſie
heute im Allgemeinen unterſchätzt Betrachtet man die Cours
zettel ſo ſpringt dabei ſofort in die Augen daß ſehr wenig
Unterſchied gemacht wird zwiſchen den Papieren von Anſtalten
welche ſtets das ſolide Geſchäft eultivirten und von ſolchen
die ihre hohen Erträgniſſe aus Gründungen zogen Die letzten
reißen die erſten mit herab

s iſt allerdings begreiflich daß in einem Moment in
welchem faſt Jedermann verkaufen Niemand kaufen will auch
die unbedingt ſoliden Werthpapiere im Courſe herabgedrückt
werden Dies erklärt aber die Erſcheinungen des Tages doch
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häufig ohne jedes Bedürfniß Heute erweiſt es ſich für
manche derſelben ſogar noch als ein Glück wenn ſie keine
Gelegenheit zu Geſchäften fanden dies hält ſie wenigſtens
von großen Verluſten ab während es bei den andern die
ſich in ausgedehnte Unternehmungen hineinſtürzten nirgends
ohne gewaltige Einbußen abgeht Auch jene blieben übrigens
nicht ungeſchädigt auch ſie entgingen nicht wenigſtens kleine
ren Schlägen und ſchon die Koſtſpieligkeit ihres Apparats
erforderte einen viel zu großen Aufwand Mitunter hatte

man bei der plötzlich enorm geſteigerten Nachfrage nach Direc
toren kaum der Lehre entwachſene Jünglinge an der
artige Stellen geſetzt und zwar mit Gehältern von 5 ja 10,000
Thalern neben der Ausſicht auf geradezu fabelhafte Gewinn
antheile die ſich ſo lange der Schwindel dauerte auch wirk
lich ein oder zweimal realiſirten Jetzt da die Verluſte
kommen tragen dieſe Leute zu deren Deckung nicht das ge
ringſte bei ſie ſtreichen nochmal ihren Gehalt ein und
ſuchen Stellen bei anderen Jnſtituten um nicht den nächſten
Generalverſammlungen Rede ſtehen zu müſſen

Möge die jetzige Kriſis die ſo viele Vermögen verſchlingt
wenigſtens mit einer gründlichen Heilung auf längere Zeit
endigen Die meiſten Gründungen ſind in den letzten zwei
Jahren erfolgt des Gründergewinns des Agios wegen Be
züglich dieſer Schöpfungen muß die Auflöſung erſtrebt werden
Jn vielen Fällen wird ſich gegenüber dem jetzigen Courſe
dabei noch ein Gewinn erzielen laſſen während beim Forter
halten namentlich bei den noch immer bezahlten maßloſen
Beſoldungen unfähiger Directoren u ſ vorausſichtlich
immer weiter gehende Einbußen ſtattfinden müſſen Auch die
unbedingt ſoliden Banken werden für das laufende Jahr ge
ringere als die gewöhnlichen Tividenden liefern denn ganz
ohne Verluſte wird die jetzige Kataſtrophe für kein derartiges
Inſtitut vorübergegangen ſein Doch ſteht mit gutem Grund
zu erwarten daß die Jnſtitute welche in der jetzigen Kriſis
ihre unbedingte Fähigkeit erproben vom nächſten Jahre an
deſto erfolgreicher werden auftreten können

Deutſches Reich
Berlin 31 October

Kaiſer Wilhelm hat die Reiſe nach Dresden zur Bei
wohnung der Beiſetzungsfeierlichkeiten wieder aufgegeben und
den Kronprinzen mit ſeiner Stellvertretung beauftragt Der
ſelbe begab ſich demzufolge heute Nachmittag nach Dresden

nur zum Theile Die Urtheilsloſigkeit ſo Vieler welche alle
Papiere in einen Topf S verſchuldet das Meiſte Gerade
ſo wie früher der Gewinnſchwindel hat annmehr die Verluſt
furcht die Leute ergriffen und blins r Gedankenlos
bieten ſie die beſten Papiere zu Schleuderpreiſen aus und
dieſe Schleuderpreiſe müſſen dann wieder als Beweiſe der
Unſicherheit des Papiers gelten

Aus dem Geſagten daß die Papiere jetzt eben ſo weit
unter ihrem wahren Werthe ſtehen als vor der Kriſe über
demſelben folgt noch keineswegs daß es gleichgiltig wäre mit
welchen Effecten man zu thun hat Das Publikum muß ſich
gewöhnen zu prüfen Thatſache iſt daß Aktien von Unter
nehmungen heute unter Pari r bekommen ſind deren ganze
Vergangenheit Gewähr für ſolide Führung und insbeſonderedafür giebt daß ihr Kapital und ſieſerveſones völlig unan

getaſtet iſt während die Anſtalten ſelbſt in gutem gewinn
bringenden Betriebe ſtehen Beſtreiten läßt es ſich jedoch auch
eineswegs daß weitaus nicht alle Jnſtitute in dieſer Lage

Gottberg der Hofmarſchall Graf zu Eulenburg die perſön
lichen Adjutanten Oberſt Miſchke und Hauptmann v Liebenau

Eine Mittheilung der D R Correſp daß das De
miſſionsgeſuch des Miniſterpräſidenten Feldmarſchalls Gra
fen v Roon bereits allerhöchſten Ortes genehmigt ſei iſt
wie der Neuen Preuß Ztg verſichert wird irrthümlich

Die Nachrichten über Unterhandlungen in Betreff der
nordſcheswigſchen Frage die ſpeciell in Schloß Muskau
ſtattgefunden hätten werden entſchieden dementirt Bezüglich
der wiener Zuſammenkunft des Kronprinzen von Dänemark
mit den beiven kaiſerlichen Pacsiscenten des Prager Friedens

ber

In ſeiner Begleitung befinden ſich der General Major von

1873

ohne Zweifel den zufriedenſtellendſten Charakter hat ermangelt
doch die obige Nachricht ſicher der Begründung ſo ſehr man
auch wünſchen könnte daß ſie richtig geweſen wäre

Der Zuſammentritt des Landtages wird wie ein
Correſpondent der Spen hört ſchon am Montag den
10 Novbr erfolgen Die einleitenden Geſchäfte werden in
beiden Häuſern wohl gleich in den erſten Tagen erledigt wer
den Jm Herrenhauſe erfolgt die Präſidentenwahl in der er
ſten Sitzung Die Wiederwahl des Grafen Otto zu Stolberg
und des Herrn v Plötz iſt zweifellos weniger die des Grafen
Brühl da derſelbe zu den Führern der feudal klerikalene Oppo
ſition gehört Uebrigens ſind zwei neue Mitglieder in das
Herrenhaus berufen das erbliche Mitglied Graf Dyhrn und
der Kaufmann Rautenſtrauch aus Coblenz als Vertreter dieſer
Stadt Man bietet augenblicklich verdoppelte Arbeitskräfte
auf um den Sitzungsſaal bis zur Eröffnung der Seſſion fertig
zu ſtellen Jntereſſant iſt daß derſelbe nur 159 wer
enthält während das Haus gegen 300 Mitglieder zählt Es
iſt alſo bei dieſer Einrichtung auf die beſtehende Gewohnheit
des unregelmäßigen Beſuches des Hauſes gerechnet

Die Reichsregierung beabſichtigt beim Reichstag die Ver
legung des Etatsjahres vom 1 Jan auf den 1 April zu be
antragen

Gegen die Gültigkeit der berliner Wahlen
ſind in Folge des Miniſterialreſcripts wonach die Mieths
ſteuer als Maßſtab für die Klaſſificirung der Wahlmänner
in Berlin genommen iſt bereits mehrere Proteſte angemeldet
Dieſe Angelegenheit wird jedenfalls das Abgeordnetenhaus
beſchäftigen und dazu führen die ſtreitige Frage zum Austrag
zu bringen Es ſind übrigens in Folge jener Anordnung
einzelne recht komiſche Vorgänge zu regiſtriren So geſchah
es z daß der Präſident des Reichskanzleramts Staats
miniſter Delbrück deſſen Staatsgehalt jährlich 12,600 Thlr
beträgt in der dritten Klaſſe wählen mußte Daſſelbe wird
vom Staatsminiſter Camphauſen erzählt

Die baieriſchen Biſchöfe haben eine Adreſſe an
den König Ludwig gerichtet und denſelben darin gebeten daß

giöſen Congregationen durch die ihm zu Gebote ſtehenden
Mittel vor der Gefahr einer noch weiteren Ausdehnung des
Jeſuitengeſetzes entſchieden in Schutz nehmen möge Jeden
falls werden ſich die hochwürdigſten Herren in Betreff der

er die ſämmtlichen noch beſtehenden geiſtlichen Orden und rell

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 12/ Sgr berechnet uud
in der Expedition ſowie von unſeen
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditioner angenommen
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regierungsſeitig zu errheilenden Antwort in Geduld faſſen
müſſen

Die Pferde und die Equipage des Erzbiſchofs Ledochowski
die am 23 d wegen einer Geldſtrafe von 200 Thlrnu vorläufig
nur mit gerichtlichem Arreſte belegt worden waren ſind dem
ſelben am Donnerstag exekutiviſch abgepfändet worden

Dresden 30 Oct Heute Abend 7 Uhr wurde die Leiche
des Königs Johann vom Schloſſe Pillnitz auf der Elbe nach
Dresden geführt Schon Nachmittags waren in der Stadt
alle die in der Nähe des Schloſſes und der Elbbrücke
münden dichter als ſonſt mit Menſchen gefüllt Gegen 8 Uhr
Abends verkündeten Kanonenſchüſſe und das gleichzeitige Läuten

äußern ſich die Dementis vorſichtiger
Anregung wird die Sache bei der wiener Entrevue ſchwerlich
geblieben ſein fraglich iſt allerdings welche Reſultate dies ge
habt hat Jn Dänemark läugnet man die Exiſtenz von Un
terhandlungen ſehr entſchieden ab das mit dem Miniſterium
in Fühlung befindliche Dagblad ſchreibt Obwohl das Ver
hältniß zwiſchen dem däniſchen und dem preußiſchen Hofe und
zwiſchen der däniſchen und der deutſchen Regierung zur Zeit

hergeführt wurde in Sicht ſei Es war ein ſchöner und feier

Sarge auf dem breiten Elbſtrome daher glitt Das Geläute
der Glocken aller Kirchen welches die Luft durchzitterte während
von Minute zu Minute ein Kanonenſchuß dazwiſchen dröhnte
machte einen ergreifenden Eindruck Die ganze Feier hatte
nichts von niederdrückender Trauer ſondern trug vielmehr
einen wahrhaft erhebenden Charakter Etwa ein Viertel nach
8 Uhr war das Trauerſchiff am Landungsplatz unterhalb der

nd Man hat insbeſondere viel zu viel Banken gegründet

Das Teſtament des Commerzienraths
35 Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Erſchöpft warf er ſich auf einen Stuhl und blickte ſtarr
finſter vor ſich hin

Arnold was iſt geſchehen fragte Marie endlich
Haha Ausgeſpielt iſt das Lied rief er wild Zu

Ende iſt das Vergnügen Ich habe oft vorausgeſehen daß
es ſo kommen würde allein ich glaubte nicht daß es ſobald
eintreffen würde Fluch über Den der mich verführt hat
Er hat mich bethört und verleitet er hat jede beſſere Regung
in mir unterdrückt hat mich verſpottet wenn ich umkehren
wollte hat mich einen Feigling geſcholten und das Alles
nur weil er mich brauchte weil er mich enger und euger an
ch ketten wollte O ich weiß daß ich wild und leiden
chaftlich geweſen bin allein ſchlecht ſchlecht hat er allein

mich gemacht
Es ſank wieder in ſeine brütende Stimmung
Zitternd ſtand Marie neben ihm Sie ahnte was geſchehen

war ſie wußte von wem er ſprach und ſie hatte nicht den
Muth zu fragen

Du frogſ nicht einmal wen mein Fluch trifft rief Ar
nold nach kurzer Hat Da fragſt nicht wer mich verführt
und verdorben Dein Vater iſt es aber auch ihn hat endlich
das Geſchick ereilt und er wird ſeiner Strafe nicht entgehen
Sieh dieſer Gedanke giebt mir ein Gefühl der Genugthuung
Er muß büßen für Alles was er an Dir und mir ver
ſchuldet hat

Allmächtiger Gott Arnold was iſt geſchehen rief Marie
und richtete in namenloſer Angſt den Blick auf ſeine Lippen

Was iſt geſchehen
Sei ſtill unterbrach er ſie Willſt Du mich vielleicht

verrathen willſt Du mich ihnen wieder in die Hände liefern
aha dann wäreſt Du ja frei Verſuche es und du wirſtden Verrath mit Deinem eigenen Leben büßen

zweiflungsvoll die Hände
Nein, entgegnete Arnold ich habe es nicht gethan ſo

ſchlecht er auch an mir gehandelt hat Sieh ich hatte mich
von ihm getrennt und war entſchloſſen nie wieder etwas mit
ihm zu ſchaffen zu haben allein durch Verſprechen und goldene
Hoffnungen lockte er mich wieder an ſich Wir hatten Beide
nur vom Spielen gelebt natürlich ſpielten wir falſch und dazu
brauchte mich Dein Vater Wir beſchloſſen nach einem grö
ßeren Badeorte zu reiſen und kamen vor einigen Tagen hier
her um uns hier das Geld zu der Reiſe zu erwerben denn
im Bade mußten wir als feine Männer auftreten wenn wir
Geſchäfte machen wollten Wir hatten heute mit zwei reichen
Bauern welche hierher gekommen waren um Einkäufe zu
machen geſpielt und ihnen das Geld abgenommen Da be
merkte der Eine derſelben daß Dein Vater falſch geſpielt
hatte und über den Verluſt erbittert drang er auf Deinen
Vater ein Jch wollte ihn zu Hülfe eilen und den Bauer
zurückwerfen da ergriff Dein Vater ein Meſſer und ſtach nach
ihm Er traf ihn ſo unglücklich daß er niederſtürzte

Marie hatte mit wachſender Angſt Arnold angehört Das
Blut war aus ihren Wangen gewichen ſtarr ruhten ihre Augenauf ſeinen Lippen als ob ſie die ganze Wahrheit von denſelben

leſen wollten
Jſt er todt

zubringen
Jch weiß es nicht, fuhr Arnold fort Wir wurden vurch

den Wirth und einige andere Männer überwältigt und feſtge
halten bis die Polizei herbeigerufen war die uns verhaftete
Auf dem Wege zum Gefängniß bin ich der Pelizei entſprun
gen ich kam in dieſe Straße und flüchtete hierher Marie
Du darf mich nicht verrathen Du haſt ſtets ein gutes Her
gehabt Nur kurze Zeit will ich hier bleiben bis der Abend
hereingebrochen iſt

Und mein Vater fragte Marie die ſeine letzten Worte
kaum gehört zu haben ſchien

fragte ſie Mehr vermochte ſie nicht hervor

Was iſt mit meinem Vater geſchehen wiederholtmit leiſerer Stimme geſcheh holte Marie Er iſt verhaftet

Verhaftet iſt er haha und es werden lange Jahre hin
gehen ehe er die Freiheit wieder kennen lernt

Allmächtiger Gott verhaftet rief Marie und rang ver
Du Du haſt ihn verrathen

t chalb bewußtlos auf einen Stuhl Sie bedeckte das Geſicht
mit beiden Händen und ihre Bruſt rang nach Athem

Der Anblick des unglücklichen Mädchends erregte ſelbſt inArnold s Bruſt ein Gefuht des Mitleids

Marie, ſprach er Jch trage an ſeinem Geſchick keine
Schuld Weine nicht um ihn er verdient dieſe Thränen nicht
er hat Dich nie geliebt denn er hat Dich mir verkauft Frü
her oder ſpäter würde ihn das Geſchick ereilt haben Weine
nicht Marie

eworden ſein wenn er mich nicht mit Abſicht verdorben hätte
Er mich zum Verbrecher um mich veſto feſter an ſich
zu ketten

Giebt es keine Rettung für meinen Vater fragte Marie
deren Gedanken ſich nur mit dem beſchäftigten an dem ſie einſt
mit voller kindlicher Liebe gehangen

Jch kenne keine, gab Arnold zur Antwort
Und was willſt Du beginnen fragte Marie weiter
Mir bleibt keine Wahl weiter als die Flucht Dahin hat

er mich gebracht Ich bin verloren wenn die Polizei mich

der Kirchenglocken daß das Schiff auf welchem der Sarg

Ohne irgend welche licher Anblick wie das von Fackeln erleuchtete Schiff mit dem

Sieh auch zwiſchen uns wärde es anders

findet Jch muß fliehen und habe nicht die geringſten Mittel
Alles was ich beſaß befindet ſich in dem Wirthshauſe und
dorthin darf ich nicht zurückkehrenWohin willſt Du ſieben

u weiß es nicht Dorthin wo mich die Polizei nicht
erreicht

Marie eilte in ihre Kammer und kehrte ſogleich u
Hier hier, ſprach ſie indem ſie Arnold ein kle

übergab Hier iſt Alles was ich habe
ſpät iſt ehe Du entdeckt wirſt

Arnold nahm das Dargereichte und
chens Hand

nes Packet
Fliehe ehe es zu

erfaßte des Mäd S

Marie, rief er warum iſt es nicht ſo ekommen wie
ich einſt geträumt hitte Ich habe Dich wir

mit Gewalt gewinnen ich wollte Dich zwingen mich zu liebenoder zu fürchten Jch weiß daß ich Dir viel Je bereitet

habe allein auch daran i
oft geſagt die Männer ſeien Thoren

O o Mein Vater ein Mörder rief Marie und ſank Milde gewinnen wolltenZiel viel leichter

Dein Vater Schuld Er hat mirdurch en
erre e

ch ich geliebt undz als ich keine Gegenliebe bei Dir fand wollte ich Dein Herz
An
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ich die Miſſion und die Autorität zur en beſitze
v

rer dte rang und Lakaien mit Fackeln denen dann ver

ſind fortwährend in meinen

en Terraſſe angelangt Von dort aus t ſich der
die nur ſehr kurze Strecke nach der katholiſchen Hof

in Bewegung während das Militär auf dieſer Strecke
Spalier gebildet hatte Eröffnet wurde der Zug durch eine
ſchiedene Hofchargen Aerzte die Flügel und General Adjutanten

u ſ w ſich anſchloſſen Der hochgetragene und weithin ſicht
bare Sarg wurde von jeder Seite von ſechs Fackelträgern
echs und ſechs Kammerherrn geleitet Der jetzige

nig Albert folgte unmittelbar dem Sarge neben ihm ſein
Bruder Prinz Georg dann wieder verſchiedene militäriſche
und Hof Chargen die königlichen Staatsminiſter und Miniſter

des königlichen Hauſes Depütationen beider ſtändiſcher Kammern
die Generalität militäriſche und ſtädtiſche Deputationen u ſ w
Am Eingange der Schloßkirche empfing den Zug die Geiſtlich
keit und reihte ſich in das Trauergefolge die Räume der
Kirche betretend Hier wurde die königliche Leiche auf das
Paradebett gebracht und von der aus etwa einem Dutzend
beſtehenden Leichenwacht umgeben Morgen von Mittags
bis Abends 6 Uhr findet die Ausſtellung der Leiche ſtatt
Abends 9 Uhr die Beiſetzung Vom Kaiſer Wilhelm iſt

nd Telegramm an den König Albert rroeg Eine
9 e edle Seele iſt erlöſt von ſchwerem Leiden ir lieber

bert fällt die ſchwere Bürde des Nachfolgers zu Möge
Dir Gott Kraft und Einſicht hierzu wie bisher verleihen
Sprich Deiner guten Mutter meine herzlichſte Theilnahme bei
Euerm ſchweren Unglücke aus Das Gleiche v den
Königinnen und Deinem Bruder Georg Zu den Beiſetzungs
feierlichkeiten hoffe ich in Dresden zu erſcheinen wenn es Euch
enehm reiſe ich unmittelbar darauf zurück Wilhelm König
lbert antwortete darauf ungefähr Folgendes Deine ſo

gütigen Worte habe ich mit dankbarem Herzen empfangen
Deine Theilnahme an der Beſtattung meines unvergeßlichenVaters wird mich ſehr glücklich machen Die Meinen ließen

ſich meinem Danke an Albert Als eine der erſten das
Reich betreffenden Amtshandlungen des Königs Albert be
zeichnet man die Aufhebung des beſonderen ſächſiſchen Kriegs
miniſteriums

Frankreich
Paris 30 Oct Der Brief des Grafen Chambord

an Chesnelong ſ die telegr Nachr in vor Nr liegt jetzt
vollſtändig vor und lautet

Salzburg 27 Oct 1873
Mein Herr Jch habe von Jhrem Beſuche in Salzburg eine ſo

angenehme Erinnerung bewahrt und eine ſo hohe Achtung vor Jhrem
edlen Charakter gewonnen daß ich nicht anſtehe ebenſo loyal wie
Sie mir entgegengetreten ſind mich an Sie zu wenden
im Laufe langer Stunden die Geſchicke unſeres theuren geliebten Va
terlandes mit mir durchſprochen und ich weiß daß Sie bei Jhrer
Heimkehr im Kreiſe Jhrer Collegen Worte geäußert haben die Jhnen
meine Dankbarkeit für ewig ſichern werden Jch danke Jhnen daß
Sie die Bangigkeit meines Herzens ſo wohl verſtanden daß Sie von
der unerſchütterlichen Feſtigkeit meiner Entſchlüſſe Nichts verhehlt ha
ben Ich bin auch nicht wenig erſtaunt darüber wenn die öffentliche
Meinung beeinflußt von der Tagesſtimmung was ich beklage
behauptet hat daß ich endlich einwillige legitimer König der
Revolution zu werden Ich hatte als Gewäorsmann und Beweis

e einen Mann von Herz und ich war entſchloſſen zu ſchweigen
o lange man mich nicht zwingen würde an Jhre Loyalität zu appel
liren Da aber ungeagchtet aller J Bemühungen die Mißverſtändniſſe ſich mehren die zum Zwecke haben meine ganz offen und
klar daliegende Politik zu verdunkeln ſo bin ich die volle Wahrheit
dieſem Lande ſchuldig von dem ich verkannt werden kann das aber
doch meiner e Achtung zollt weil es weiß daß ich es nie
mals getäuſcht habe und daß ich es niemals täuſchen werde Man

jetzt von mir das Opfer meiner Ehre was
ann ich anktworten Anderes nicht als daß ich von mei

nen früheren Erklärungen nichts zurücknehme nichts
an denſelben mindere Die Anſprüche von heute geben mir
den Maßſtab für die Forderungen des andern Morgens und ich
kann nicht darein willigen ein ſtarkes und reparato
riſche r verfolgendes nie mit einem Akteder Schwäche zu inauguriren an liebt es der Feſtigkeit
Heinrich V die Gewandheit Heinrich IV gegenüberzuſtellen Letzterer
ſagte häufig die große Liebe die ich zu meinen Unterthanen im Her
z trage macht mi lem

ehaupten zu können daß in dieſem Punkte ich ihm durchaus nicht
nachſtehe aber ich möchte wohl wiſſen welche Lection der Unkluge

ſich zugezogen hätte der dreiſt r geweſen wäre dem Könige Hein
rich IV die Verleugnung der glorreichen Fahne von Jvry anrathen
u wollen Sie gehören mein Herr der Provinz an in der KönigHeinrich IV geboren wurde und Sie werden meine Anſicht theilen

daß er einen Rathgeber dieſer Art ſofort entwaffnet und ihm in ſei
ner ſchwunghaften Bearner Ausdrucksweiſe zugerufen haben würde
Mein Freund tragen Sie meine weiße Fahne ſie wirdSie immer auf den Weg der Ehre und des Sieges füh
ren Man wirft mir vor daß ich die Tapferkeit unſerer Soldaten
nicht genug ſchätze und zwar in dem Augenblicke wo ich darauf ausgehe ihnen das t was ich beſitze anzuvertrauen Man ver
gißt demnach daß die Ehre ein gemeinſchaftliches Erbtheil des bour
boniſchen Hauſes und der franzöſiſchen Armee iſt und daß auf dieſem
Gebiete es an einer Verſtändigung nicht fehlen kann Nein Ich ver
kenne keine der Lorbeeren meines Vaterlandes und Gott allein hat

Dame meine ThränenW in guten wie in böſen Tagen
meine Dankbarkeit geſehen auch wenn ich fern im Exilweilte Die Söhne Frankreichs haben ſich ihres Vaterlandes würdig
gezeigt aber wir haben gemeinſchaftlich ein großes Werk zu vollbrin
gen Jch bin bereit vollſtändig bereit daſſelbe zu un
ternehmen ſobald man es will ſei es morgen ſei
es an dieſem Abend ſei es in dieſem AugenblickeDeshalb aber eben will ich
der ich bin Heute erniedrigt würde ich morgen ohnmächtig ſein
Es handelt ſich um nichts Geringeres als darum die tief erſchütterte
Geſellſchaft auf ihren natürlichen Grundlagen wieder herzuſtellen dieHerrſchaft des Geſetzes mit Energie zu ſichern den Wohlſtand im Jn

nern zurückzuführen nach Außen dauerhafte Allianzen zuſchließen vor Allem aber vor Anwendung von araft und
tärke im Dienſte der Ordnung und Gerechtigkeit nicht zurück
haun Man ſpricht von r ke Hat mir etwa dieſer junge
in dergleichen auferlegt deſſen Mittheilungen ich mit ſo loyaler

Freude entgegennahm und der mir anröe gab daß ihn freii h Patriotiemus zu mir führe und der mir im Namen aller
der Seinigen die Verſicherungen des Friedens der Ergebenheit der
Verſöhnung überbrachte Man verlangt Bürgſchaften Hat man der
leichen etwa von dieſem modernen Bayard verlangt in jener

nkwürdigen Nacht des 24 Mai wo man ſeiner Beſcheidenheit die
Miſſion auferlegte ſein Land durch eines jener Worte von Ehrlichkeit
als Mann und Soldat zu beruhigen welche den guten Bürgern
wieder Zutrauen einflößen und die Schlimmen zittern laſſen Es iſt
S ich habe nicht wie er auf 20 Schlachtfeldern den Degen Frank
reichs geführt aber ich habe während eines Zeitraums von 43 Jahren
das heilige mir anvertraute Pfand unſerer Traditionen und Freiheiten
intakt erhalten Jch habe demnach ein Recht auf das nämliche Ver
trauen wie er zu zählen und darf das nämliche Sicherheitsgefühl ein

u Meine Perſon iſt Nichts mein Princip iſt Alles
ankreich wird das Ende aller Prüfungen ſehen die es erfahren hat

obald es das nur begreifen will Ich bin der Pilot der nothwendig
und allein im Stande iſt das Schiff in den Hafen zu fü i weil

ie können
mein Herr Viel dazu beitragen das Mi ndniß zu beſeitigenAbtrünnigkeiten in der Stunde des Kampfe en verhindern Die tröſten

den Worte die Sie beim Abſchiede in tung an mich richteten

ſt edanken Frankreich kann nichtuntergehen denn unſer Heiland liebt noch ſeine Fran
zoſen und wenn Gott die

Sie haben

ch zu Allem fähig was ehrenvoll iſt ich glaube

anz und gar derſelbe bleiben

eines Volkes beſchloſſen hat ſo
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wacht er auch darüber daß das ter der Gerechtigkeit nur inB Hände 4 e werde g c ans
s iſt s nun mit all den Nachrichten von Conceſſionen

über Conceſſionen immer eine freiſinniger als die andere

nun Der obige Brief darüber kann wohl kein Zweifel ſein
verſetzt den Plänen der Reſtaurationspartei den Todesſtoß
Es ſoll nicht an Bemühungen gefehlt haben die Veröffent
lichung deſſelben noch im letzten Augenblicke zu hintertreiben
nun ſie dennoch geſchehen iſt die Beſtürzung groß im monar
chiſchen Lager die Republikaner jubeln das Volk iſt erregt
Die Börſe erſchrak förmlich denn die Rente fiel in einer
Viertelſtunde um fünfviertel Fres Das von den Monarchiſten
erkaufte Journal des Debats verſichert zwar daß durch den
Brief an der Sachlage nichts geändert werde die Partei bleibe
einig und einig ſei ſie auch in Verfolgung des Planes dem
Lande diejenigen Inſtitutionen zu geben welche neben der
Freiheit auch die Aufrechterhaltung der Ordnung verbürgten
Jedermann weiß aber was von ſolchen Verſicherungen zu hal
ten iſt Das linke Centrum trat unmittelbar nach dem Be
kanntwerden des Schreibens zuſammen und das Reſultat war
eine von 70 Mitgliedern unterzeichnete Erklärung nach wel
cher es ſich nunmehr einzig und allein um die feſte Begrün
dung der conſervativen Republik handeln könne Die Regie
rung verhält ſich alle dem gegenüber noch paſſiv Trauer
aber tiefe Trauer herrſcht unter den Prinzen von Orleans
Zwar fehlt es unter ihren intimen Anhängern nicht an Leu
ten welche nunmehr ihr Auge auf den Herzog von Aumalerichten und ihn an der Stelle Mac Mahons ſeyen möchten

Ja es ſollen ſchon Verhandlungen über dieſen Punkt zwiſchen
den beiden Centren eingeleitet ſein Wer möchte unter ſolchen
Umſtänden aber an Verwirklichung glauben Jndeß in Frank
reich iſt von heute an wieder Alles möglich vielleicht auch Herr
Rouher und was dazu gehört Heinrich V aber auf dem
Throne Frankreichs iſt nicht mehr möglich

Die abgebrannte Große Qper ward während der Reſtauration
nur als ein proviſoriſches Gebäude hergeſtellt weil man an einem
anderen Orte ein neues mit den glänzendſten künſtleriſchen Mitteln
ausgeſtattete Theater zu erbauen beabſichtigte Später fand ſich hiezu
keine Veranlaſſung mehr und ſo blieb das proviſorifche Gebäu
de mit all ſeinen Mängeln bis vor wenigen Tagen zu Opernauffüh
rungen in Verwendung Das Gebäude deſſen Theaterſaal 1900 Sitz
plätze faßte befand ſich im Mittelpunkte des pariſer Treibens mit
der Facade in der Rue Pelletier wo das Orſiniſſche Attentat gegen
Louis Rapoleon ſtattfand Die große Oper war in den letzten Jahren
ſchon in ziemlich defektem Zuſtande die Dekorationen des äußeren
Schauplatzes die Brüſtungen der Galerien und die Skulpturen hatten

ſtark unter dem Zahn der Zeit gelitten Ebenſo verblichen wie ſeine
Ausſtattung nimmt es auch als Kunſtinſtitut nicht jene Höhe ein auf
welcher es im Enſemble und den Solis zu Zeiten Duprey und Royers
ſtand wurde aber in den letzten Jahren was Dekorationen und Gar

derobe anbelangt von der Porte St Martin und dem Chatelet ja
ſelbſt vom GaiteTheater vielfach übertroffen Das Budget der großen
Oper iſt ein koloſſales die Gehalte allein betragen jährlich nahezu
ſanderthalb Millionen Fräncs das darſtellende Perſonal beſteht aus
beinahe dreihundert Perſonen Es giebt da alſo eine Menge wenn
auch nicht gefährdeter ſo doch tief geſchädigter Exiſtenzen Jn der
Kunſtgeſchichte nimmt die große Oper eine hervorragende Stelle ein
es war das Theater der großartigſten Initiative für alle Kompoſitionen
und von da aus gingen die Werke eines Auber Meyerbeer Roſſini
ſiegreich durch die Welt Einen Tag vor dem Brande gab man den

Propheten Das Feuer ſoll durch Zufall entſtanden ſein Die Volkendung des neuen Hauſes welches mit dem Koſtenaufwande von
dreißig Millienen Francs hergeſtellt wird und deſſen Bau nun ſchon
länger als ein Dezennium währt wird er die Kataſtrophe jener
Nacht beſchleunigt werden Die neue pariſer Oper dürſte das ſchönſte
und glänzendſte Theater Europas werden

Spanien
Die amtliche Zeitung enthält das Decret welches den Co

lonienminiſter Soler y Pla ermächtigt nach Cuba zu reiſen
um die Mittel zur Bewältigung des dortigen Aufſtandes zu
ſtudiren und die Abſchaffung der Sclaverei vorzubereiten
Auch Portorico wird der Miniſter beſuchen

General Moriones befindet ſich mit 10000 Mann in
Tafalla desgleichen ſtehen dort und in der Umgebung Primo
de Rivera mit 7000 Mann Sanchez Bregua mit 6000 wäh
rend eine andere 2000 Mann ſtarke Colonne bereit iſt den
General zu unterſtützen Außerdem ſollen 10000 Mann aus
Caſtilien abgegangen ſein um die Nordarmee zu verſtärken
Don Carlos iſt noch in Eſtella wo auch ſein Bruder Al
fonſo eingetroffen iſt Die carliſtiſche Armee ſoll ſehr zahl
reich ſein und ſtarke Stellungen einnehmen Fünf bis ſechs
Compagnien des Generals Lizarraga hatten alle Straßen nach
Jrun beſetzt und verhindern ſo die Verproviantirung der
Stadt Toloſa iſt noch immer blokirt Jn Bayonne hat
Don Carlos Tuch zur Anfertigung von Uniformen für ſeine
Leibgarde kaufen laſſen

Hale ven 1 November
Die auf Freitag den 31 October in der Weintraube zu Gie

bichenſtein anberaumte Verſammlung der liberalen Wahl
männer des Saalkreiſes und der Stadt Halle hatte diesmal weniger
thatſächliche Bedeutung da die Wiederwahl der bisherigen Abgeord
neten als Parole ſchon den Urwählern gegeben war und mithin die
Wahlmänner wenn auch nicht im rechtlichen jedoch im moraliſchen
Sinne ſchon ein beſtimmtes Mandat empfangen hatten Jndeß be
durfte es immer einer Klarſtellung und Verſtändigung zwiſchen alten
und neuen Wahlmännern zwiſchen Stadt und Land Jn dieſem
Sinne ſprach ſich denn auch der Leiter der Verſammlung Dr Ule
bei Eröffnung derſelben aus Er begrüßte die trotz des ſchlechten
Wetters ziemlich zahlreich Anweſenden mit einem warmen Glück
wunſch zu dem glänzenden Siege der liberalen Partei welchen die
Conſervativen zwar auf Organiſation und Disciplin derſelben zurück
führen würden der aber nur begründet ſei in der Einigkeit aller
Liberalen und ihrem politiſchen Vertrauen zur Regierung Formell
habe ſich die Verſammlung darüber zu entſcheiden ob ſie die Wieder
wahl der bisherigen Abgeordneten wolle oder nicht die heute nicht
anweſenden Wahlmänner würden noch Dienſtag Morgen vor der
Wahl Gelegenheit haben ſich darüber zu verſtändigen Juſtizrath
Fritſch entwickelte hierauf nachdem er die Abweſenheit ſeines durch
häusliche Verhältniſſe behinderten Collegen des Amtmann Reinecke
entſchuldigt hatte kurz ſeine Stellung als künftiger Abgeordneter
Er werde auch jetzt wieder der Regierung Vertrauen entgegen bringen
und ſie ſo lange unterſtützen als ſie auf liberalen Wegen gehe im
entgegengeſetzten Falle ſeine ſelbſtändige Stellung wahren Er deu
tete die Geſetzvorlagen an welche möglicher Weiſe die kirchliche Frage
veranlaſſen werde Schließlich ermahnte er zur Organiſation der
Wahl wenn auch das Reſultat im Allgemeinen feſtſtehe Da ſich

der Wiederwahl der bisherigen beiden Abgeordneten zur Abſtimmung

ſie wurde einſtimmig bejaht Die Reihenfolge der Abſtimmung am
Wahltage ſellſt über deren Sicherſtellung ſich eine Discuſſion zwiſchen
den Herren v Radecke v Baſſewitz Fritſch Frh v Hagen
und dem Vorſitzenden entſpann wurde ſchließlich dem leitenden
Comitee überlaſſen Ein gemeinſames Mittagsmahl der Wahlmänner
im neuen Stadtſchießgraben nach der Wahl wurde in Ausſicht ge
nommen und auch die Theilnahme von Gäſten beliebt Unter ein

ſtark genug ſind daſſelbe e führen

fromme Wünſche royaliſtiſcher Sanguiniker waren es Was

jähriger Abgeordneter und hat ſtets zur

Niemand zum Wort melbdete ſo brachte der Vorſitzende die Frage

dringlicher Ermahnung zur Activität bei der Wahl welche auch der
Reichstagswahl zu Gute kommen werde mit der Warnung nicht
zu ruhig und nicht zu muthig zu ſein ſchloß der Vorſitzende die
Verſammlung
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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten am Montag

den 3 November er Nachmittags A Uhr
Oeffentliche Sitzung

Jean der Sparkaſſe pro 1872
Jahresrechnung der Armenkaſſe pro 1871
Bewilligung der Koſten für Trockenlegung eines Kellers unter

dem Rathhauſe
Bewilligung der antheiligen Koſten für Pflaſterung eines Theiles

der Thorſtraße
Wahl eines Deputirten für das Leihamt
Vorlage die e einer Anleihe betr
Nachbewilligung auf die Koſten des Kanalbaues in der Kuhgaſſe
Bewilligung einer Terrainentſchädigung an die Wittwe Wagner

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Armenvorſtehers im 13 Bezirk
Probeweiſe Anſtellung eines Beamten

Der Vorſteher der Stadtverordneten
v Radecke

v

9

Provinzial Nachrichten
Wir bitten die Freunde unſeres Blat

tes uns über die Ergebniſſe der Abgeord
neten wahlen am A Novbr ſchleunigſt
Mittheilung per Poſtkarte zu machen

Die Redaction

S Eisleben 31 Oct Geſtern fand hier eine vorberathende
Verſammlung zur AbgeordnetenWahl ſtatt zu welcher ſämmtliche
liberale Wahlmänner der beiden Mansfelder Kreiſe eingeladen waren
Mit bedeutend überwiegender Majorität entſchied man ſich als 2 Abgeordneten den Rittergutsbeſitzer Deern Wartze aus Volksſtedt auf

zuſtellen und das mit Recht Herr e war ſchon früher lang
Zufriedenheit ſeiner Wähler

gehandelt und geſtimmt Heute wo die Regierung viel liberaler iſt
als während der politiſchen Thätigkeit des Herrn Wartze wo wir au
den von ihm errungenen Grundlagen mit Genugthuung ſtehen heute
wo faſt diefelben Wahlmänner über i Wahl entſcheiden ſollen wie
früher ſollten wir ihn verläugnen Hieße das nicht unſerer innerſten
Ueberzeugung untreu werden Nimmermehr Wir wählen den Herrn
Wartze wieder

Aus dem Unſtrutthale 30 Oct Es iſt eine eigenthümliche
Erſcheinung daß ſeit einer Reihe von 2 der Verkehr auf den in
den kleineren Städten Nebra Bibra Laucha Schafſtädt Lauchſtädt
Mücheln Freiburg abgehaltenen Krammärkten ſtetig abgenommen hat
Es ſind der Verkäufer und der Käufer immer weniger gekommen trotz
dem daß die Communen Alles gethan haben um dieſe ſogenannten
Jahrmörkte welche eigentlich als Volksfeſte gelten und bei denen es
an ren und Kuchenbacken nie fehlte mindeſtens auf
ihren alten Höhenpunkten zu erhalten So wurde z B mehrfach das
Standgeld für Buden gegen früher herabgeſetzt es wurden auch hier
und da die Markttage auf paſſendere Zeiten verlegt aber Alles war
vergeblich Die Urſachen dieſer er ſind gewiß nicht in den
verminderten Bedürfniſſen der Verkaufsartikel zu ſuchen ſondern in den
größeren Anſprüchen der Käufer zu derſelben Die Letzteren begeben
ſich jetzt gewöhnlich in die nächſtliegenden größeren Städte und machendort ihre Einkäufe wo ihnen allerdings mehr Auswahl der Stoffe ge

boten werden kann iſt daher auch wenig Hoffnung vorhanden
daß ſich im Laufe der Zeit der Handelsverkehr auf den Krammärkten
in kleineren Stähten wieder heben werde

Für den Wahlkreis CalbeAſchersleben iſt der Stadtrat laus Halle von der liberalen Partei als Wert für das e len
haus aufgeſtellt derſelbe wird ſich am nächſten Montag in einer Wahl
männer Verſammlung den Wählern vorſtellen

Vermiſchtes
Aerztlicher Brief an den Papſt Die Dresdner Pr bringtfolgendes Ein deutſcher Arzt unterzeichnetes Schreiben welches pebl

verdient in weiteren Kreiſen bekannt zu werden Heiliger Vater Es
iſt eine unfehlbare Thatſache der n haß bei Greiſen das
Gehirn ſchwindet die ſenile Hirnatrophie und daß infolge des dadurch
entſtandenen leeren Raumes in der Sch e a vacuo die Höh
lungen derſelben ſich mit Waſſer füllen der ſenile Waſſerkopf und
aus demſelben Grund die Adern darin ſich mit Blut füllen die ſenile

yperämie der Hirnhäute Letztgenannte Blutanhäufungen Congeſtionen
teigern ſich bisweilen bei Geiſen ſo ſehr daß ſie zu förmlichen Wahn
ſinnsausbrüchen entarten Das Delirium senile Der Hirnſchwund
aber und der Waſſerkopf erzeugen die bekannte Geiſtesſchwäche der
alten Leute Fatuitas senilis Eine andere r Thatſache der
Medicin iſt daß Perſonen welche öfter an FallſuchtAnfällen leiden
dadurch geſig geſchwächt werden Es giebt daher gerichtliche Aerzte
welche alle Gewohnheits Fallſüchtige für nnd sfähig erklären
wollen Die Ter derſelben nimmt an daß die Epileptiſchen kurz
vor und nach dem Anfall jedenfalls des vollen Verſtandsgebrauchs ent
behren Dies g namentlich von den Ausbrüchon der Zornmüthigkeit
Iracundia morbosa z welcher Epileptiſche überhaupt namentlich
ur Zeit ihrer Anfälle ſehr geneigt ſind
eiliger Vater Die mündlichen und ſchriftlichen Kundgebungen von

Ihrer Seite welche wir aus den Zeitungen erfahren beſtätigen wie
es ſcheint durchweg obige mediciniſche Thatſachen Bald meldet man
uns unverſtändige mit der Hartnäckigkeit des Greiſenthums feſtgehal
tene fixe Jdeen bald zornmüthige in Fluchen und Verwünſchen
ausartende Ausbrüche bald entſchieden von Delirium zeugende
Worte und Handlungen Dieſe Thatſachen ſind auch unſeren egie
rungen nicht entgangen Wenn Sie und ihre Anhänger dagegen ein
wenden wollten daß ja der deutſche Kaiſer und ſeine Regierung an
Sie wie an einen vernünftigen Menſchen geſchrieben habe ſo bemer
ken wir Dies geſchieht aus Rückſicht auf die Millionen Seelen wel
che noch leider an Sie und Jhre ine Vollmacht glauben Jch
aber als Arzt habe das Recht Jhren Zuſtand als Das was er iſt
zu bezeichnen nämlich als den eines geiſtesſchwachen und unzurech
nungsfähigen Greiſes

Lotterie Anzeige
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4 Klaſſe 148 Königlich

preußiſchen KlaſſenLotterie fielen 2 Gewinne von 5000 Thlr auf Rr
1192 und 38914 5 Gewinne von 2000 Thlr auf Nr 24191 27399
32341 53887 und 90584

37 Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 5410 6559 8651 8836
14981 20583 24366 29405 30804 36612 39028 45076 46388
46498 46684 49498 54831 59389 60148 62987 63101 63919
65320 66793 67369 68365 70115 71027 73999 77058 81611
82785 84339 90735 91606 93590 und 94412

53 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 74 775 6839 11385 13544
14445 15903 18177 18270 20085 23152 26535 28544 28681
30205 30649 32581 32727 35926 41387 45309 46483 46840
48439 51236 54239 54651 54747 55763 57951 58276 58591
59574 60648 62202 62307 67076 67305 69299 70145 72796
73184 73396 74603 75987 81992 85351 87081 89477 90299
92190 92437 und 93006

65 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 1716 3705 4534 7828
12135 14282 18025 18109 18559 19014 20289 20639 21840
23221 26442 26840 27659 27678 28581 28659 28796 32874
33644 34499 36739 40505 40897 43270 43342 50819 51842
52154 53011 53037 53505 54454 56101 56292 59165 59861
60505 62890 63114 64134 64487 64573 68893 70067 71013
72427 75830 76477 81847 82344 82473 82520 85962 87992
88529 88805 89362 92861 93395 93495 und 94572

Berlin den 31 October 1873
Königliche GeneralLotterie Direktion
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empfiehlt ſeine Winter Localitäten mit diverſer Lectüre c
Thlr pro Monat

November
Erstes grosses Salvatorbiertest

Veſte Schleſiſche Schmiede Nußkohle hat ſtets Lagere mee Verd Pietzasch Dachritzgaſſe 3

l Mittagstisch à 6
Sonntag den 2

An die liberalen Wahlmänner
Die am 31 October in der Weintraube in Giebichenſtein verſammelten

W rAninnet eg Saalkreiſes und der Stadt Halle
b inſtimmig die Herrenbetes Juſtizrath Fritſch und Amtmann Reinecke

als die Candidaten für die bevorſtehende Abgeordnetenwahl aufgeſtellt und richten

Damen Mäntelnwir die Bitte an die Herrn Wahlmänner vom Lande ſich dieſem Beſchluſſe an
ſchließen zu wollen

Zugleich bitten wir dieſelben ſich am Wahltag

Dienstag den A November früh 9 Uhr
in der Reſtauration zum Kühlen Vrunnen

zu einer Vorbeſprechung und zur Empfangnahme der Stimmzettel einfinden zu
wollen

Das liberale Wahleomité
Dr Ule v Radecke

Fertige Vagon Stücke in
Winter Veberziehern eto empfehle in
größter Auswahl nach Flass in beſten
Stoffem zu bekannt ſoliden Preiſen

Carl i Ios Leipzigerſtraße
Bett und Matratzendrell Federleinen S

lein und baumwoll Bettzeuge Bettdecken geſtr
Schürzenleinen empfiehlt billigſt

Fr H Lauterhanhn
Leipzigerstrasse S9

Echt engliſche eder Hosen
garantirs à Paar 3 ſowie unächte in allen Farben à Paar 1 I
verſendet gegen PoſtVorſchuß Ferner Doppel Caſſenet à Dutz von 8 27
an Cuſtian Hoſen à Dutz von 6 an wieder in Menge vorräthig bei
Gt Ass mann gr Klausſtr 38 u a Markt 17

Für Schuhmacher
Cord Plüſch Fries und Sammet empfiehlt die Lederhandlung

Max Hess e Alter Markt Nr 1

et S

von

e Für SchuhmacherSerge Stiefeln mit warmem Futter empfiehlt die Lederhandlung von
Max MHesse Alter Markt Nr 1

S Für Schuhmacher
empfiehlt alle Arten Ober und Unterleder zu III gen Preiſen

Max MHesse Leverhandlung Alter Markt Nr 1

Für SchuhmacherFriäes und FIoltonm in weiß roſa und ſcharlach
Leifstenm in allen Nummern und verſchiedenen Façons empfiehlt

die Lederhandlung von Carl Lüderitz
Vechershof 5

Preßkohlenſteine gute Qualität gr Format liefert
in Fuhren und Lowrys

ülh Weise Lindenſtraße 6
Da ich mit einer der renommirteſten Gruben in Verbindung ſtehe bin ich im

Stande bei rech zeitiger Beſtellung jeden Bedarf zu liefern

00020000050000
Pariser Modellhütezweite Sendung empfing ſoeben

Mathilde Halle fr Lehmann
gr Klausſtraße 1

200000909000002000
HMöchet wichtig für alle
S r erdebesitzerHiermit zur allgemeinen Kenntniß aller Pferddaß des ß PferdebeſitzerEngliſche eoneentrirte Reſtitutions Fluide

das nur allein wahre Heilmittel für alle änßeren Krank
heiten der Pferde und Rinder iſt in Halle mur allein zu
baben in Hriginalflaſchen à 224 Groſchen bei Albert
Schlüter gr Steinſtr 6 in Cönnern nur allein bei
Herrn M Mitschlke
m Kaiſer Wilhelms Halle S

Heute Sonntag den 2 Novbr
r Grosses Militair Goncert

gegeben von der Capelle des 12 Huſ Reg aus Merſeburg
unter Leitung des Herrn Capellmeiſters Schütz

Anfang V Uhr Entree 3 Sgr
S Preyberg s Garten

Sonntag den 2 November Nachmittags
EROSSES CONCERT

Aufang 34 Uhr Entree 24 Sgr

Gummihütchen
auf Milchflaſchen für Wiederderkäufer

Lüdevitz Berg Handwerker Vildunga Herrein
Sonntag den 2 November

Vocal u Instraumental Goncert
in Müller s

Nach dem Concert RALIL
Entree an der Caſſe à Perſon 5 rAnfang Abends 8 Uhr

Bellevue

Billets 3 Stück 10 ſind vorher im Schuh und Stiefellager des
Herrn Ed Zschäge Schmeerſtraße 24 zu haben

Der Vorſtand
Rauohfuss Etablissement zu Diemitz

Sonntag den 2 Noobr Ballmmust K Anfang 34 Uhr

Hertzberg s Etablissement zu Passendorf
Heute Sonntag Geſellſchaftstag und Ballmusä K

und im Einzelnen ſehr billig bei

in den neueſten Facons als

Szenen Kleiderstofſte

in ſoliden Qualitäten empfiehlt
billigſten

e
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bügelt wie neu

Kragenmäntel Paletots Jaquettes
Dollmans Regen Mäntel echte

Sammetpaletots e e
x und Stoffen in reichhaltigſter Auswahl

GChales und Tücher echte Sammete
und Seidenstoffe c

Gr Steinſtraße 70

Fleckenreinigungs Anſtalt
einem geehrten Publikum

Schneidermeiſter bin ſo wird die Garderobe reparirt und ge
A Ehrhardt kl Klausſtr S II

Sendung von

in allen modernen Farben

bei reeller Bedienung zu den
Preiſen

Ecke Neunhäuſer

Da ich ſelbſt

Kaſſeler Bahn

Verpachtung reſp Verkauf
Jn Pritſchöna iſt ein Haus mit Hof Garten Stallungen und einigen

Morg Acker auf 6 Jahre zu verpachten oder zu verkaufen und kann auf Wunſch Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur Herrn
die Hälfte des Kaufgeldes ſtehen bleiben Näheres Bahnhaus Nr 3 der Halle

F Schaaf
Prachtvollen Russ Caviar Flies

fetten geräucherten Rhein Lachs
Prachtvolle Ananasfrüchte Ital
Maronen Ital Brinellen Telto
wer Rübehen Rügenwalder Gän
sebrüste mit und ohne Knochen
Geräucherte Gänsekeulen u S W
empfiehlt billigst

O H Wiebach
Magdeburger Sauerkohl Ein

ne Gebirgs Preiselsbeeren
illigst bei

O M Wiebach
2 ſchöne Landgüter

in Leipzig
Ein Landgut mit 460 Morgen eines

desgleichen 270 Morgen mit ſehr gutem
Boden und Gebäuden todtem und leben
dem Jnventar complett und ſehr
gut ſind zu verkaufen

Portvfreie ſpecielle Auskunft ertheilt

V A WinterGerichts Taxator
in Delitzſch

Freiwilliger
Verkauf

Die ſogenannte Vroihan
ſchenke in reizender Lage an der
Elſter zwiſchen Beeſen und Ammendorſ
gelegen worin ſeit Vorzeiten ſchwung
hafte Gaſtwirthſchaft betrieben wurde und
vorzügliche zu Bier c Niederlagen ge
eigne e Kellerräume hat ſoll von den
Erben mit allen Nebengebäuden und
Garten ſammt dazu gehörigen 26 Morgen
10 Quadratruthen Acker einſchließlich
Wieſe aus freier Hand verkauſt werden
In gleicher Weiſe können noch eine wei
tere Partie gute Aecker ſowie Holzung
käuflich mit abgelaſſen werden und wollen

Reflectanten behufs Beſichtigung alles
Nähere über Preisſtellung und Gebote
auf genannter Broihanſchenke mit den
Betheiligten vereinbaren

Flachs Anzeige
Einem geehrten ſpinnliebenden Publikum

empfehle auch in dieſem Jahre mein
reichlich aſſortirtes Lager von Lüne
burger und Fläminger Flachs
zur geneigten Abnahme

N V Weber Nachf
Ferner empfehle alle Sorten Roß

haare Alpengras Werg und
ſonſtige Polſterartikel

W Halle

Mühlen Verkauf
Eine in einem Dorfe belegene Mühle

mit vier Mahlgängen amerikaniſch mit
6 Morgen Acker und Garten iſt für
6000 halbe Anzahlung durch
W Anhalt in Sangerhauſen zu
verkaufen

iedrlege
er

Original
vei Carl Abelmann

gr Steinſtr 86

e Geldin jeder Höhe auf Werthſachen leiht

J Sommmerfelck
Leipzigerſtraße Nr 5 Eingang

kl Sandberg Nr 21

Gold und Silber kauft zum
höchſten Preiſe A Teichmann

Goldarbeiter

gr Klausſtr 10

WeintraubeSonntag den 2 Nvvember
M Grosses Concert
Anfang 34 Uhr Entree 5
Jeden Dienstag Abonnement Concert

C Vaust
Liedertafel Eintracht

Sonntag den 2 November
Abends 7 Uhr

B A L Lim Salon zur Weintranbe
Unſern Freunden zur Nachricht

Ohne Karte kein Zutritt
Der Vorſtand

Albin Mentze übernimmt C LandmannSchmeerſtraße 36 Ia vier Spiel gr Steinſtraße 16 I

e el le o a dem ri öni IrCUS nahe a SEine zweite ſoeben eingetroffene w
Herzog Schumann

Heute Sonntag den 2 November

zwei große Vorſtellungen
um 4 und 7 Uhr e

Montag den 3 November
Abends 7 Uhr

23 große Vorſtellung
Dienstag den 4 Nov Abends 7 Uhr

Grosse Gala und
Benefiz Vorstellung
für Frl Amalie Renz

Mittwoch den 5 November 1873
Nachmittags A Uhr

Kinderfest Vorstellung

Stadt Theater
Sonntag den 1 November 1873

Mit aufgehobenem Abonnement

Neu Zum erſten Male Nen
Liebhabereien

Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
3 Acten und 6 Bildern von H Salingré

Muſik von Conradi

Behrens

1 Act 1 Bild Angel Liebhabereien
2 Bild EhevermittelungsLiebhabereien

2 Act 3 Bild Thier Liebhaberei
4 Bild Liebhabertheater Liebhaberei
3 Act 5 Bild Tanz Liebhaberei

6 Bild Feſt Liebhaberei
Montag den 3 November

27 Vorſtellung im I Abonnement

Ganz neu Ganz neuZum zweiten Male

Epidemiſch
Luſtſpiel in 4 Acten von Dr J B

v SchweitzerHowe Maſchine In Seene geſetzt von Herm Haberſtroh

Neues Theater
im Halle

Sonntag den 2 November 1873
Drittes Gaſtſpiel der Mitglieder des

Leipziger Stadttheaters
Ein moderner Varbar

Lußſpiel in 1 Act von G v Moſer

Gesangs Vorträge
von Frl Keller und Hrn Ermst

Eine Partie Piquet
Luſtſpiel in 1 Act nach dem Franzöſi
ſchen von Fournier frei bearb v Denedke

Chevalier von Rocheferrier Herr
Friedrich Haase
Gesangs Vorträge

von Herrn Rest Frl Keller
und Herrn Ernst

Zahnſchmerzen
Schwank in 1 Act von Emil Pohl

Nach einem Stoff von C F Nix

Montag den 3 November 1873
Viertes Gaſtſpiel der Mitglieder des
Leipziger Stadttheaters

Die Direction
Zum Ball

der Tiſchlergeſellſchaft ladet Collegen und
Freunde in Rocco s Etabliſſement
Montag den 3 November Abends 8 Uhr
ergebenſt ein Der Vorſtand

Stadtgarten
Heute Sonnabend Pökelknochen

M Seebe
Café Royal

Heute Abend Fricassé von jungen
Hühnern

Gohliſer
empfiehlt

J V Weber Nagqhf Fr Kr üg Gr IBäckermſtr

Actien Bier ff
W C Müller

Heute Sonntag friſche Pfannkuchen

chtung
Das verabredete Kränzchen des

Deutſchen Geſang Vereins
findet Montag den 3 November Abends71 Uhr in Müller s Bellevne
ſtatt Der Vorstand
S BVBvöllberg

Von Sonntag ab Kirmeß wogebenſt einladet n unri

Ergebene Anzeige
Beſtellungen für Mu Auffüh

rungen aller Art werden angenommen

C Faustgr Steinſtr 52 eine Treppe
X c 2ä82 re e Tanzunterricht

l l

v
Sonntagsate3 regelmäti
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Wegen gänzlicher Aufgabe unſeres
3 Wollwaaren LagersS haben wir dieſe ſämmtliche Artikel zum

i ASVer Kaufe geſtellt und verkaufenI Strickjacken für Herren von 15 u an Vnterhoseng

Gardinen und Bettdecken
e Shirting Chiffon
i und söämmtliche Veslige Stofte

e 4

für Herren in Wolle und Baumwolle von 15 u an Camisols
in Wolle Vigonge und Baumwolle für Herren und Damen von 174

und Kinder von 4 u an wollene FIanell Hemden für E

Nan Seelenwärmer von 5 an Herren SocKen ke6 2 U 7 a 1 6 9 S von 54 u an PuISWäruner für das Paar Shawls d

e S S r r von J r e JS Gesten von 7 an ene gehäckelte DamenGEBänder Hutstoffe echte und Patent Sammete en e 3J 0 an uin den neüeſten Farben Kut Façons Blumen Federn en n Rainer en Be x
ut Agraffen Tüll und Spitzen Deren von 27 So an t e

Ball Koben d Nordd Bazar Frl
weiß und in prachtvollen Lichtfarben in Tüll Tarlata n W e a
Gaze und Mull Schärpen sSchleifen I e tS e diund geſteppte Große r Ausverkauf J g

S eAtlas Kragen J I Grosse Ulrichsstrasse 1
9 S des aus der Gndermanm ſchen COoncursmasse on herrührenden Manufacturwaaren Lagers tUnterröcke Schürzen Bashliks renDas La ſteht f i lempfehlen in reichſter Auswahl den S e n 5I Velour ern Leinwand tz allerbillissten festen Preisen Tevpichen Deckeggengen Fienel Kurt vos es Jaguetree m

2 I Paletots und noch verſchiedenen anderen Artikeln und ſoll um ſo deA Huth C0, Steinstre s e ieS au a erden4 O e zweiter Der Ausverkauf wird im Geſchäftslocal gr ſch
Laden von der Ecke e lrichsstrasse I im Hauſe des Herrn g

I HampkKo fortgeſetzt S GVm die noch täglich vorkommenden Ver Sämmtliche oben angeführte Sachen ſind in großer Auswahl ge
wechselungen zu vermeiden bitten wir genau zu J auf Lager und eignen ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken T
beachten dass der Bingang zu unserem Geschäfts e e e z h e c e rfocal u durch die zweite Thür Erklärungvon der Beke führt was eine auf unserem O h mea mehrere Wablmänner wie ich höre bei der jetzigenSchaufenster gezeichnete Hand e en be en
anzeigt Osmunde 31 October 1873 Scheele PJ ur Abgeordneten Wahl E

Wahlverſammlung der KreiſeDiejenigen Wahlmänner welche dem Wahblaufruf vom Merſeburg nerfurt r
I October 1873 zustimmen werden zur näheren Beſprechung Die conſervativen Wahlmänner werden ſo

in die oberen Geſellſchaftszimmer des Hotel hierdurch zu einer Berathung und Beſchlußfaſſung in
zum Kronprinzen hierſelbſt W hen ten Wo zu ſtellenden gae Landidaten auf nächſtenDienstag den November 81 S Stunde Vor der Wahl m den 4 November früh s Uhr m

ergebenſt eingeladen i d8 Halle den 30 October 18738 gehen a Saron zu Lauchſtädt dur
Das Wahl Comité der Conſervativen Das oonservatiwe Wahlceomitè v

Zum Beſten eines I T x s in Braunſchweig une e re v e S n nſchweig u Brill en u Lorgnetten
err Profeſſor Dr G0s0ne Thi hn I ter ſechs von r ofeſf Litteratur des 18 Jahrhunderts un Thiere mit UVhrwerk m

empfehle ich mein überaus reich sortirtes wochs von 6 bis 7 Uhr vom 12 November ab im Saale des Volks RLager eleganter ſchulgeranne halten e e 61882z6u allsi illets zu 2 e ü in er o ind uHerren 2 amen U Knaben haben u e e Lup en n
S 272 4 ſiche m ar deroben Wochsol Domieil ung Disoont v Dampfmasebinen

ünſti inkä i i i z und S Von und S 2veonec ren en 1 der oedttetr Purimm ganz henen nei Piliget Se 2 wen Operngucker
WinterUeberzieher mit Futter von 6 Thlr an S z z iWinter Jaquettes mit Futter von 3 Thlr an G T re elpzie Thermometer küſt
Sehr feine Stoffhoſen von 34 Thlr an Barometer TonEgale Anzüge in enorm grosser Sämmtliche Colonialwaaren Delikateſſen Spiri er e hab
Auswahl höchst elegant v 10 Thlr an tuoſen und Weine gebe ich bei Entnahme von 5 Pfd reſp 1 Stereoscopenbilder kom

t Schlafröcke Thaler ſtets zu Engrospreiſen ab enpfehlt in größter Auswahl billigſt Sanganz großartig ſchön mit Tuch Sammet oder O E Wiebach Ott h k regePlüſchdeſatz oder mit Stickerei 60 Vn bekanntvon 4 Thlr an In n z Jaftee e m KleinſchmiedenMeine anerkannt rein und feinſchmeckenden Caffees zu 16 17 un TDamen M nteln n Ja quetts täglich friſch gebrannt empfehle Aug Apeit Brenn arbeitet ebeſtens emyſodien W 9 d Tier gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr mor
Jaquetts mit reichem BResatz und in Würfeln Broden und gemahlenen im Einzeln und Ganzen zum billigſten Sei kein furchtſamer vie

Verschnürung von M Thlr an Preis bei Aug Apelt Haaſe 55
re So Beſtes Solar Steinöl raff Rüböl Gr hat leeres dSe wodurch ich im Stande bin Beſtellungen S Stearin und Paraffinkerzen hell und weg 4 t aberſtroh Hut

e S APeI T undnell elegant und preiswerthen eles Die WerſchenWeißenfelſer gedroſchen
R Mendershausen Braunkohlen Niederlage Königsſtraßze 20 Familien Nachrichten

72 grosse Steinstrasse 72 im Hanſe empfiehlt DBampfpresssteine Oberröb länger Rriä Als Verlobte empfehlen ſich S
des Herrn Merora 27 r h und Fer ckauer ſeih el O G n villi ue r r e ene e e den eine rin reren ewig eedhenen e

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel det
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